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Aus den Verlustlisten.
Verlustliste Nr . 126—133.

Res.-Inf.-Regt. Nr . 31, Altona und Bremerhaven.
3. Batl., 11. Komp. : Vizefeldw. d. Res. Friedrich

Evmer (Biebrich ), I. verw.
Inf.-Regt. Nr . 168, Offenbach.

2 Batl. : Musk. Oskar Moos (Wiesbaden ), tot.
Res.-Jäger -Batl. Nr . 10, Goslar.

Gefr. Karl Röski (Wiesbaden ), tot.
Res.-Inf.-Regt. Nr . 87, Mainz.

3. Batl. : Res. Wilhelm Litzinger (Wiesbaden ),
verm. Musk. Fritz Knolle (Wiesbaden ), tot.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Den Heldentod

starben aus Wiesbaden:  Reservist Wilhelm Petri,
1. Garde-Reg. z. Fuss ; Einj.-Freiw. Gefr. Maschinen¬
ingenieur Ferdinand Kilian;  Kassengehilfe Heinrich
Reichel;  Koch Hermann Buchenau,  Unteroff . d.
Landw.-Füs.-Reg. 80 ; Gärtner Georg Götz;  Hotel¬
besitzer Joseph Messinger,  Vizefeldw.

Im „Militärwochenblatt “ finden wir den folgenden
Nachruf : „In den siegreichen Kämpfen in Frankreich sind
als Helden fürs Vaterland gefallen : die Leutnants Freiherr
v. Brockdorff , Pohl , Bering (Heino ), der Leut,
d . Res. Eifert.  Das Regiment ist stolz auf diese
tapferen Offiziere und wird ihr Andenken in hohen
Ehren halten. Braun, Oberstleutnant und Kommandeur
des Wiesbadener Füsilier-Regiments v. Gersdorff (Kur¬
hess .) Nr . 80.

Das Eiserne Kreuz
haben aus Wiesbaden  erhalten : Vizepostdirektor
Putzier;  Leut . d. Res. Friedr . Wemmer,  Feld -Art .-
Reg. 27, Sohn der Witwe des Grubeninspektors W. ; Leut,
d. Res., 22. Drag .-Reg., Df .-Ing. Kurt Dyckerhoff,
Sohn des Stadtverordneten Dr . Dyckerhoff; Musketier
Thronicker,  Inf .-Reg. 87, Sohn des verstorbenen
Akziseeinnehmers Thronicker ; Unteroff. d. Res., Inf.-
Reg. 87, Steinmeyer;  Oberlehrer aus Berlin Dr.
B e r n d t , Leut. d . Res., Reg. Augusta , Sohn des Rektors
a. D. Bemdt ; Leut. Dornblüth,  Kömgs -Inf.-Reg.

Metz, Sohn des San.-Rats Dr . Dornblüth ; Alexander Graf
v. Rex,  Schwiegersohn des Barons v. Krauskopf zu
Hohenbuchau bei Schlangenbad ; Leut. d. Res., Feld-Art.-
Reg. 27, Werner Lieber,  Sohn des hiesigen Pfarrers;
Leut. Walter Krüger,  Füs .-Reg. 40, Sohn des Majors
a. D. Krüger hier ; Feldwebelleut. Schaumburg,
Füs.-Reg. 80 ; Leut. d. Res., Füs .-Reg. 80, Dr . Wilhelm
Rassbach,  Oberlehrer am hiesigen städt . Reform-
Realgymnasium; der Beamte im Verkehrsbureau Heinrich
Lindemann,  der auch den Chinafeldzug mitgemacht
hat.

— ln Wiesbadener Lazaretten. Der Zuzug an Ver¬
wundeten in den hiesigen Lazaretten belief sich nach dem
32. Nachtrag zu der Verwundetenliste der Auskunfts¬
stelle über im Felde stehende nassauische Soldaten „Loge
Plato “ auf nur 8, nämlich Abel (Schierstein), Landsturm-
Ers .-Bat. 42. Felmer (Mainz), Inf.-Reg. 117. Fischer
(Wallau), K. Al.-Gren .-Reg. 4. Leut. Jentsch (Berlin),
Sächs. Inf.-Reg. 105. Gefr. Adolf Klein (Schierstein),
Füs .-Reg. 80. Major Lettow-Vorbeck, Inf.-Reg. 257.
Leut. May (Frankfurt ), Füs .-Reg. 80. Unteroff. d. Res.
Stiehl (Hartenbleck), Pion .-Bat. 10.

— Ein Wiesbadener Kriegsgefangener in Gibraltar.
Der Sohn des hiesigen Kaufmanns Ganz ist auf seiner
Rückkehr aus Südamerika auf dem italienischen Dampfer
„Re Vittorio“ von den Engländern gefangen genommen
und nach Gibraltar gebracht worden . Es hiess nun nach
einer gestrigen Meldung des Wolffbureau, dass von jetzt
ab die deutschen Kriegsgefangenen in Gibraltar Briefe
erhalten und schreiben dürfen. Dem ist nun leider nicht
so. Der junge Deutsche schreibt unterm 6. Oktober an
seine Eltern (Nachricht hier eingetroffen am 25. Oktbr .),
dass ihnen nicht mehr gestattet ist, Briefe in deutscher
Sprache heimzuschicken, sondern sie dürften nur
Karten  in englischer Sprache abschicken. Dagegen
dürften die Briefe aus der .Heimat deutsch geschrieben

Sem— Der „Wiesbadener Männergesangverein“ veran¬
staltet am Montag , den 2. November, abends 8 Uhr , in
der Lutherkirche unter Mitwirkung hervorragender
Künstler ein Wohltätigkeitskonzert , dessen Erlös für
das Kreiskomitee des Roten Kreuzes in Wiesbaden be¬
stimmt ist.

wc. Geheimer Justizrat Meyer f . In Herrn Ge¬
heimen Justizrat Meyer ist eine in ganz Nassau bekannte
und geschätzte Persönlichkeit heimgegangen . Der Ver¬
storbene , der zehn Jahre lang die Stelle des ersten Staats¬
anwalts am hiesigen Landgericht bekleidete, ist nach nur

kurzer Krankheit gestorben . Er war am 4. Sept. 1836
in Löwenberg in Schlesien geboren . Zum 1. Febr . 1893
wurde er von Landsberg a . d. Warthe nach hier versetzt,
wo er 1897 den Charakter als Geh. Justizrat erhielt.
1903 trat er in den Ruhestand. Er war vor allem be¬
kannt geworden durch sein wohltätiges Wirken, indem
er eine kostenlose Erteilung von Rechtsauskünften in
ganz Nassau , zum grossen Teil in den verschiedensten
Ortschaften selbst, besorgte.

Hof und Gesellschaft.
Herzog Ernst Günther zu Schleswig-

Holstein  ist zum Generalgouvernement Brüssel kom¬
mandiert , um an der Reorganisation des dortigen Gebiets
tätig zu sein. Dem Herzog sind die Zustände in Belgien
aus früherer Anschauung und häufiger Anwesenheit
bekannt.

Kapitänleutnant Otto W e d d i g e n , der ruhmreiche
Führer des „U 9“, hat den Orden Pour le Merite ver¬
liehen erhalten.

Der frühere Präsident von Mexiko, P o r f i r i o
Diaz,  soll in Spanien gestorben sein.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Die Weltausstellung für Buchgewerbe und Graphik

in Leipzig ist während ihrer Dauer von insgesamt
2 331 308 Personen besucht worden . Berücksichtigt
man die Kriegslage, so ist dies Resultat als ein sehr
gutes zu bezeichnen, um so mehr, als eine grosse Reihe
bedeutender Kongresse abgesagt wurden.

— Der Dichter Gustav Wied, dem namentlich die
Komödie „2X2 — 5 “ zu literarischer Bekanntheit ver¬
holten hat , ist in seinem Heim „Ingoskilde“ bei Kopen¬
hagen plötzlich einer Herzlähmung erlegen. Der Dichter
war ein treuer Freund der deutschem Nation , für deren
Sache er im gegenwärtigen Krieg mit einem Aufsatz
in der dänischen Presse eintrat . Er hat ein Alter von
56 Jahren erreicht.

— Kleine Nachrichten . Dem Königlichen Kommerzienrat
Hermann Stilke,  Inhaber der bekannten Verlagsbuchhandlung
Georg Stilke, der sich als Rittmeister der Reserve des 7. Ulanen-
Regiments zurzeit in Frankreich befindet, ist das Eiserne Kreuz
verliehen worden.

Die Königliche Bibliothek in Berlin ist schon seit Anfang
dieses Krieges bemüht, eine möglichst vollständige Samm¬
lung der die Zeitereignisse betreffenden Druck¬
sachen  anzulegen , um der Nachwelt ein lebendiges Bild der
grossen Zeit zu übermitteln.

„Maria Theresia“ im Residenztheater.
Samstag, 24. Oktober , Neueinstudierung : „Maria

Theresia“, Lustspiel in 4 Akten von Franzv . Schön-
than.

Bei der herzlichen nun ewigen Freundschaft , die
bittere Kriegsnot aus der Zuneigung zu Österreich
geschaffen hat , war es ein glücklicher Gedanke,
dies reizende Lustspiel zu neuem Leben zu er¬
wecken, das so frisch und fröhlich , keck und lustig
Szenchen aus dem Wiener Hofleben unter Maria Theresia
und aus ihrem Familienleben aneinanderreiht . Freilich
sieht man nicht jene Kaiserin auf der Bühne, die mit
starker Hand zu regieren verstand , die Kaiserin als Ver¬
treterin der Macht und Kraft. Man sieht nur das Weib
in seinen Eifersuchtsschwächen, das Weib als Ver¬
körperung des Wiener Gemüts, vielleicht sogar etwas
kleinlich gezeichnet. Aber gerade darin liegt der Reiz
für viele, in beschaulicher Behaglichkeit den Genuss
durchkosten zu dürfen, einmal zu sehen, wie selbst durch
all den Glanz und die Hoheit der Majestät die kleinen

Schwächen und dummen Fehler des Menschen durch¬
schimmern. So amüsant weiss der Dichter hier die
Kaiserin von ihrer unbegründeten Eifersucht durch die
Energie des Gatten und mit Hilfe des plump in Sitten¬
schnüffelei arbeitenden Hofschranzentums zu heilen.

Die Wiedergabe im Residenztheater war geradezu
musterhaft , man merkte deutlich den Fleiss und die Liebe
dieser bis ins Kleinste gewissenhaften Arbeit und Hin¬
gabe an die Sache. Dazu hatte Dr . Rauch  als
Regisseur einen prunkvollen Rahmen geschaffen; die
kostbaren Toiletten und die farbenprächtigen Uniformen
der Hofleute, Diplomaten und Offiziere gaben reizvolle
Bühnenbilder . Ich habe vor 10 Jahren das Lustspiel in
Berlin im „Berliner Theater “ unter der Leitung des viel¬
verkannten Ferdinand Bonn gesehen und muss gestehen,
dass die hiesige Aufführung ihr in nichts nachsteht.
Selbst die dortige Vertreterin der Titelrolle, der einstige
Berliner Stern „Jenny Gross “ hat hier eine würdige
Kollegin gefunden. Fräulein S a 1d e r n war in der Linie
natürlichen Adels eine imposante Kaiserin in strahlender
Schönheit, herzgewinnend in ihrer Liebenswürdigkeit;

wie sie von unkluger Eifersucht immer mit wahrem
Gefühl zum Vertrauen einer edlen Hingebung kam, das
war so natürlich und einfach gegeben, das war Stilsicher¬
heit. Herr B a r t a k spielte in gut ritterlicher Haltung
mit dem Ton warmer Herzlichkeit den Gemahl. Ganz
reizend spielten und tanzten die beiden Kleinen, Johanna
Welcher  und Paula Schmidt,  die wundervolle,
so liebe Kinderszene. Herr Miltner - Schönau
brachte fein und sicher mit liebenswürdigem Humor
und der echten Grandezza des Hofmannes den Staats¬
kanzler Kaunitz . Frau van Born hatte als friedenstiftende
Tante manch gute Momente, sie hielt sich von jeder
karikierenden Übertreibung fern. Das Hofschranzentum
vertraten in vorzüglichen Typen Fräulein Porst  und
Herr Hager . Herr Nesselträger  hatte den rechten
Schwung und die edle Sprache als Hofpoet.

Stürmischer Beifall belohnte die Tat des Residenz¬
theaters , die in starkem Besuch der weiteren Auf¬
führungen noch allgemein anerkannt zu werden verdient.

M.-W.
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Konzertprogramm für Dienstag,
Nachmittags-Konzert.

4 uhr . 518. Abonnements-Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Kurkapellmeister Hermann Jrmer.
1. Aus grosser Zeit , Marsch . . .
2 . Nachklänge von Ossian , Ouvertüre
3 . Feierlicher Zug zum Münster aus

der Oper „Lohengrin “ . . .
4 . Seemanns Los , Lied für Trompete

Herr El . Dietzel.

5 . Im Herbst , Ouvertüre . . . .
6 . Fantasie aus der Oper „Die

Zauberflöte “ . . .

7. Zur Parade , Marsch . .

J . Lehnhardt
N . Gade

ß . Wagner
Petrie

O. Köhler

W . A . Mozart - Lüstner
. E . Wemheuer

Abend-Konzert.
8 Uhr . 519 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Kurkapellmeister Hermann Jrmer.

1.  Ouvertüre zur Oper „Die
Abenceragen “ . . . . . . L . Cherubim

2 . Tenor -Arie aus „Stabat mater “ . 0 . Rossini
Posaune-Solo: Herr Franz Eicht er.

3 . Fantasie aus der Oper „Tannhäuser “ ß . Wagner
4 . Harfners Abendsang für Streich¬

orchester und Harfe . . .

5 . Ouvertüre zur Oper „Der Cid“
6. Introduktion und Barcarole aus der

Oper „Hoffmanns Erzählungen“
7 . Einleitung zum III. Akt, Tanz der

Lehrbuben, Aufzug der Meister¬
singer und Gruss an Hans Sachs
aus der Oper „Die Meistersinger
von Nürnberg “ .

W. Kienzl
P . Cornelius

J . Offenbach

R . Wagner

In den Theatern.
Hoftheater : 7 Uhr . Die Geschwister . — Wallen¬

steins Lager . — Cavalleria rusticana.
liestdenztjieater : 7 Uhr . Als ich noch im

Flügelkleide.

Kaiser Friedrich Bad.
Neues städtisches Badhaus und Inhalatorium.

Thermal- und Süsswasserbäder , Kohlensäure- und
Sauerstoffbäder, Römisch - Irische und Dampfbäder,
Elektrische Lichtbäder, Wärmebehandlung nach Dr.
Tymauer, Fangopackungen, elektrische Wasserbäder,
Wasserkuren , Massagen, Moor- und Sandbäder.

Raum- und Apparat-Inhalation mit Wiesbadener
Thermalwasser, Weilbacher Schwefelwasser , äthe¬
rischen Oelen etc., Sauerstoff-Inhalation, Pneumatische
Apparate.

Trinkkur an der Adlerquelle.

Jackenkleider, JTlänlel
Besud)skleider

Blusen, Ttlorgenröcke
I. Hertz

m/  Langgasse 20

JTloderne Kleiderstoffe
Seidenwaren

Erstklassige maßanferfigung
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Kurhaus-Restaurant,Wiesbaden
Restaurant allerersten Ranges.

Mittags- und Abendtisch von Mk. 2,50 an, sowie nach
beliebiger Zusammenstellung.

lUitin mit Hebenräumen, Gesell-
wCill - ööui sdiaftszlmmerf . Hodizeltem,

geschlossene Gesellschaften,

SsiclitiaUigi Spsisenkarte mit allen Delikatessend®rSaison.
Bier -Saal (Crmässigte Preise).

Hadi Schluss des Theaters fertige Platten
und Rbendtisdi von  Mk . 2,50 an.

Wiesbadener FelsenkelSsr - Bier.

Weingrosshandlungi6307
Spezialität: Rhelngauer Origlnal-Geroldise.

M, Buthe , Hoflieferant Sr. »OM fe Kaisersi. Mp.
Beginn u. Schluss der Vorstellungen des königlichen

Theaters werden im Biersaion des Kurhaus-Restaurants
durch Glockenzeichen fünf Min. vorher bekannt gegeben.
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DmiraHiOHC ! Aallinff “ Rheinbahnstr . 2 , Fernspr . 4320,
rnvamaub ),UvlUllg schräg gegenüber der Hauptpost,
Haltestelle der Elektrischen nach allen Richtungen, Nähe Wilhelmstrasse,
Kuranlagen , 5 Min. v.Bahnhof,ruhige feine Lage, freie Aussicht. Eleg . möbl.
Zimmer. Elektr . Licht . Bäder im Hause. ZimmervonMk .2.—an. 16834

Trauben -Kur
Vegetarisches Kur -Restaurant

Herrnmiählgasse 9
täglichfrischer Trauhen- Most

eigener Kelterung . Auch ausser dem Hause. 16845b

Königliche Schauspiele.
Dienstag, den 27. Oktober 1914.

228. Vorstellung.
6. Vorstellung. Abonnement D.

Hie Geschwister.
Schauspiel in einem Akt von Goethe.

In Szene gesetzt von Pani
Linsemann.

Spielleitung : I . V.: Herr Legal.
Hierauf:

Wallensteins Lager.
Ein dramatisches Gedicht in einem
Aufzuge von Friedrich v. Schiller.

Spielleitung : Herr Legal.
Zum Sehluss:

Cavalleria riisticana.
(Sicilianische Bauernehre .)

Melodrama in 1 Aufzug, dem gleich¬
namigen Volksstück von G. Verga
entnommen von G. Targioni-Tozzetti
u. G. Menasci. Deutsche Bearbeitung
von Oskar Berggruen. Musik von

Pietro Maseagni.
Musikalische Leitung : Herr

Professor Schlar.
Spielleitung : Herr Ober-Regisseur

Mebus.
Die Türen bleiben während der

musikalischen Einleitung geschlossen.
Nach „Geschwister“ und „Wallen¬
steins Lager“ treten Pausen von je

12 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa KP/4 Uhr.

Residenz-Theater.
Dienstag , den 27. Oktober 1914,

abends 7 Uhr:
Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.

Zum 27, Male:
Als ich noch im FlUgelklelde . . .
Ein fröhliches Spiel in 4 Aufzügen
von Albert Kehm und Martin Frehsee.

Spielleitung : Reinhold Hager.
Nach dem 2. Akte findet die grössere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

O
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Saison September-Juni. Herrlich ge¬
legene , ruhige Herbst - und Winter¬
station . Trauben-, Mineralwasser-,
Terrain-, Freiluftliege -Kuren. Bäder,
Zandersaal, Kaltwasseranstalten, In¬
halatorium etc. Alle Hotels und Pen¬
sionen im vollen Betrieb . Kanalisation,
Hochquellenleitungen . Direkte Schnell¬
zugsverbindungen über München . Alle
Kureinrichtungen werden weitergeführt.
Prospekte gratis durch die

Kurvorstehung.

Meteorologische Beobachtungen
dd Station Wiosbadon. Beobachter:Ed.Lampe.

Datum : 25 . Oktbr.
7 Uhr

morgens
2 Uhr

nachmittags
9 Uhr
abends

Mittel

Luftdruck red.
auf 0° u. Normalschwere
auf dem Meeresspiegel

753.6
764.1

753 1
763.2

752,7
763.0

753.1
763.4

Thermometer
(Celsius)

5.9 12.7 99 96

Dunstspannung
(Millimeter) 6.5 9.1 8.6 9.6

Relative Feuchtigkeit
(Prozente) 94 85 95 91.3

Windrichtung O 1 SW 1 still

Niederschlagshöhe
(Millimeter)

— — — —

Höchste Temperatur : 13.5 Niedrigste Temperatur : 6.0

Wetter aussicliten für Dienstag , den 26 . Oktober.
Wechselnde Bewölkung , zeitweise Niederschläge , kühler , nord¬

westliche bis westliche Winde.
Mitgeteilt von der Wetterdienststelle des Physikal . Vereins,

Frankfurt a. M.

Heise nnd Verkehr.
— Aus belgischen und französischen Bädern . D i e

Beschiessung von Ostende,  die sich die Eng¬
länder in unverantwortlicher Weise zu Schulden kommen
lassen , hat bis jetzt keine grosse Bedeutung . Eine Bombe,
die von der See her geschossen wurde , traf das Hotel
Majestic , wo der deutsche Generalstab speiste . Auch
eine Anzahl Gebäude wurden beschädigt . Trotzdem
herrscht keine allzu grosse Unruhe in Ostende . Viele
Bürger verlassen die Stadt , doch wird der Auszug aus
Ostende stets schwieriger . Auf Befehl der deutschen Be¬
hörde ist der Trambahnverkehr zwischen Ostende und
Knoke eingestellt . — Der Polizeikommissar von
Enghien , dem bekannten Badeort in der
Nähe von Paris,  hat sämtliche von den Deutschen
aufgegebenen Wohnungen , die einen Garten besitzen,
den Truppen zur Verfügung gestellt , um das Obst zu
ernten . — Au s N i z z a wird gemeldet , dass die Regier¬
ung dort 15 grosse , Deutschen und Österreichern ge¬
hörige Hotels beschlagnahmen liess.

Sport -Nachrichten.
— Der erste Fus -ballstädtekiimpf Budapest - Berlin

ging am Sonntag vor 25000 Zuschauern in der ungarischen
Hauptstadt vor sich und wurde von Budapest mit 8 :1 gewonnen.

— Radrennen zu Köln . Match Günther —Thomas. Erster
Lauf über 20 Kilometer : 1. Thomas 25 Min. 27,4 Sek., 2. Günther

110 Meter zurück ; zweiter Lauf über 30 Kilometer : 1. Günther
22 Min. 42,2 Sek., 2. Thomas 1200 Meter zurück.

— Aristide Baltazzi , einer der bekanntesten österreichi¬
schen Sportsmen , der ein grosses Gestüt in Napajedl besass,
ist in Wien gestorben.  Baltazzi , der auch auf deutschen
Bahnen grosse Erfolge erzielte , war Besitzer des englischen
Derbysiegers Kisber , der auch den Pariser Grand Prix gewonnen
hat . Er war viele Jahre Direktionsmitglied des österreichi¬
schen Jockeyklubs.

— Eine tapfere Sportfamilie . Der seltene Fall , dass
ein Vater und seine vier Söhne mit dem Eisernen Kreuz aus¬
gezeichnet werden , ist jetzt in der bekannten Sporttamilie
Nette  eingetreten . Nachdem schon vorher die als Rennreiter
und Flieger bekannten vier Söhne, die sämtlich als Offiziere
im Felde stehen , diese Auszeichnung erhalten haben , ist jetzt
auch dem Senior der Familie, Rittmeister der Reserve A. Nette,
dem Starter des Vereins für Hindernisrennen Karlshorst , das
Kreuz von Eisen verliehen worden. Herr Nette ist auch in
Wiesbaden als Starter auf unserer Rennbahn  all¬
gemein bekannt geworden.

Aus den Kriegstagen.
— Krieger - und Turnergräber am Völkerschlacht¬

denkmal . Der Rat der Stadt Leipzig hat für die in den
dortigen Lazaretten sterbenden Feldzugsteilnehmer
eine gemeinsame Ruhestätte am Busse des Völker¬
schlachtdenkmals zur Verfügung gestellt . Die Pflege
der Gräber wird die Stadt übernehmen.

— Der Leiter des grössten norwegischen Blattes
«Aftenposten » , Herr Diehsen , ist nach Berlin ge¬
kommen , um sich selbst über die Maßregeln zu

unterrichten , die die Berliner Stadtverwaltung für
die Kriegsfürsorge getroffen hat.

Lustige Ecke.
Aus der Münchener „Jugend “.

iWU

Französische Presse.
„Denken Sie, mon eher, was mir passiert ist : gestern

hätte ich beinahe —• meine eigene Siegesnachricht nicht
geglaubt !“

Für die SchrifWeitung verantwortlich:
W. Müller , Wiesbaden.  Sprechstunde der Schriftleitung
/ rrvi irnrnn H ) II TTViv' Dorr »c:n rnolior QflOn
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Adelung , Hr . Kim ., Fürth Palast -Hotel
Amthor , Hr . Major , Fürth Sendig Eden -Hotel
Antscherl , Hr . Kfm ., Frankfurt Wiesbadener Hof
Barth , Fr . Hr ., Schloss Schwarzenberg Taunus -Hotel
Becher , Hr ., Merthendorf Heidelberger Hof
Beck , Hr . Landesrat Hr ., Kassel Metropole u . Monopol
Berg , Hr . Ober -Postsekretär , Fürstenwalde

Pension Am Paulinensehlösscken
Blingesch , Hr . Kfm ., Heidelberg Hotel Vogel
Blum , Hr . Oberleut . Hr . m . Fr ., Wien Hotel Vogel
v . Boehr -Wattigwalde , Fr ., Romfeld Kölnischer Hbf
Bohnenkamp , Hr ., Krefeld Reichshof
Bohnstedt , Hr . Hauptm ., Königsberg Wilhelmsheilanstalt
Borchard , Fr ., Frankfurt Metropole u . Monopol
v . Braneoni , Hr . Hauptm ., Kassel Taunus -Hotel
Brandenburger , Frl ., Essen Wiesbadener Hof
Bülow , Hr . Hauptm ., Hoberan Kaiserbad

Frhr v . Camap , Hr . Leut ., Hemmin Sendig Eden -Hbtel
Bittmann , Frl ., Weisenau Augenheilanstalt
Bür , Hr ., Zürich Hotel Central
Bunker , Hr . m . Farn ., Berlin Haus Hambachtal
Eckert, ' Hr . Leut . m . Automobilführer , Schloss Schwarzenberg

Taunus -Hotel
Y. Einem , Fr ., Gr . Schmollen Sanatorium Hr . Schütz
Fassbender , Hr ., Hombach Erbprinz
Feteller , Hr . Apotheker , Gelsenkirchen Hotel Central
Fi &Cher, Hr . Hauptm ., Flandern Hansa -Hotel
Hesslein , Fr . m . Töchter , Köln Wiesbadener Hof
Gros , Hr . Kfm ., Altdorf Hotel Central
«Grübler , Hr . Kfm, , Magdeburg Wiesbadener Hof
«Günther , Hr . Kfm ., Düsseldorf Hotel Krug

Y. Hallerstein , Hr . Kittmeister , Stendal Reichspost
Hansen , Hr . Kfm ., Berlin Hotel Krug
Hartmann , Hr ., Frankfurt Hotel Central
Haupt , Hr . Major m . Fr ., Hiedenhofen , Metropole u . Monopol
Hebel , Hr ., Wölferdingen Zwei Böcke
Herrmann , Fr . m . Kind , Niederjosbach Angenheilanstalt
Hess , Hr . Konzertmeister , Frankfurt Hohenzollem
Hofmann , Hr . Kfm ., Mainz Erbprinz

Tages - Fremdenlisti
nach den Anmeldungen vom 24. Oktober 1914.

v. Holly u . Pomientzietz , Hr . Oberleut ., Giessen Kadsetbad
Holst , Fr ., Gross -Cordshagen Vier Jahreszeiten
Holzhauer , Hr . Stabsarzt m . Fr ., Metz Nonnenhot
Jaeger , 2 Frl . Reut ., Cochem , Nikolasstr . 7
Jakobi , Fr ., München Wiesbadener Hof
Jesinghaus , Hr ., Solingen Schützenhofstr . 3
Jüres , Hr . Dir ., Düsseldorf Hotel Fuhr

Kant , Hr ., Berlin
Karlsbach , Fr . Hr ., Saarbrücken
Kater , Hr . Kfm ., Zürich
Katz , Hr . Kfm ., Berlin
Kaufmann , Hr . Kfm ., Berlin
v. Kaufmann , Hr . m . Fr ., Hanau
Kelders , Hr . Stud . jur ., Düsseldorf
Kellermann , Hr . Kfm ., Grünstadt
Kellner , Hr . Kfm ., München
Klang , Fr ., Offenbach
Klingelhöfer , Hr . m . Fr ., Düsseldorf
Klockenberg , Hr . Dir ., Limburg
Klock , Fr ., Haiger
Kohl , Hr . Rechtsanw ., München
Kott , Hr . Kfm ., Geldern

Hessischer Hof
Villa Hertha

Hotel Central
Metropole u . Monopol

Union
Kölnischer Hof

Reichspost
Hotel Krug

Grüner Wald
Hessischer Hof

Rose
Hessischer Hof
Evang . Hospiz

Hotel Weins
Wiesbadener Hof

Langemak , Hr . Hauptm . m . Fr ., Aachen Sendig Eden -Hotel
Levy , Hr ., Hahn i . T . Erbprinz
Lion , Hr . Kfm ., Frankfurt Nonnenhof
Mantell , Hr . Justizrat , Görlitz Kaiserbad.
Mayer , Hr . Kfm ., Berlin Metropole u . Monopol
Menden , Hr . m. Fr ., Köln , Hotel Fuhr
Mögling , Hr . Obering ., Karlsruhe Wiesbadener Hof
Noll , Hr . Weinhändler , Köln Hotel Krug
Plehn , Hr . Major m . Fr ., Goldap Sendig Eden -Hotel
Rechlin , Hr . Ober -Postassist ., Friedland Weisses Ross
Reinhardt , Hr . m . Fr ., Frankenthal Metropole u . Monopol
Rentrop , Hr . Kfm ., Altena Grüner Wald
Riesel , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln Hotel Berg
Rieth , Hr . Konsul , Antwerpen Hohenzollem
Rudner , Hr . Kfm, , Berlin Grüner Wald
Sandhagen , Hr ., Frankfurt Privathotel Intra
Scharf , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald

Sehemann , Hr . Fahr . m . Fr ., Hagen Grüner Wald
Scheuten , Frl ., Frankfurt Reichspost
Schmidt , Fr ., Frankfurt Metropole u . Monopol
Schmitz , Hr . Kfm ., Bonn Union
Scholz , Hr . Kfm ., Kassel Friedrichstr . 31
Schükedanz , Hr . Referendar , Nassau Hessischer Hof
Schütz , Hr . m . Fr ., Frankfurt Sanatorium Dietenmühle
Söhn , Hr ., Barmen Grüner Wald
Sprengel , Hr . Prof . m . Fr ., Düsseldorf Goldener Brunnen
Springer Hr . Kfm . m . Fr ., Oettingen Wiesbadener Hof
Sternfeld , Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin Hotel Bellevue
Stich , Fr . Gutsbes ., Wuschnik Alleesaal
Tscheuschner , Fr ., Berlin Schützenhofstr . 3

Weber , Fr ., Haiger
Werler , Hr . Landgerichtsrat m . Fr .,

Winther , Hr . Kfm ., München
Zichner , Hr . Dipl .-Ing ., Berlin
Ziegler , Hr . Fabrikbes ., Neudamm
Ziegler , Frl ., Neudamm
Zweck , Hr . Architekt , Limburg

Evang . Hospiz
Berlin

Sonnenbergerstr . 64a
Grüner Wald

Pension Fortuna
Metropole u . Monopol
Metropole n . Monopol

Heidelberger Hof

Bericht aber die Fremdenfreqnenz.
Seit dem 1. Jan. angekommene Fremde.

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

Bis 23. Oktober. . . 80 927 41681 122 608
Am 24. Oktober. . . 48 71 119

Zusammen. . 80 975 41752 122 727

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Verkehrsbüro.

HOTEL QUISISANA am Kurhaus, Parkstrasse5. Fremdenliste vom 26. Oktober 1914.
n T-,•. 1 . , r . , vnT1 Körne -unarck und Frau Gräfin von Königsmarck mit Bedienung , Ober -Lessnitz . — Frau Baronin Else von Diepenbroick - Grüter , Frau Bertha Lion,
Stnnh ^ FrÄsaÄÄr M* — Fra ^ Lradgerichtsrat M? Becker , Köln .^- Herr Oberleutnant Georg KaeU, . Bromberg . ^ Fräulein W Ib^ kfurt aM . -
Herr Hauptmann Spindeier , Köln . — Herr Sanitätsrat Hr . Rosenau und Frau , Bad Kissingen.

Herr Otto Garrels und Frau , Antwerpen . — Fräulein Auguste Weismüller mit Bedienung , Düssel¬
dorf - ^ err Oberstleutnant a. D . Bothe und Frau , Düsseldorf ; - Frau Pastor Schmalz , Hamburg . - Frau Else Grüttel , Schriftstellerin Hamburg . - Herr Rittmeister von Massow , Parcbim.

Frau Ella Wedel s Berlin . - Frau Joswich , Hamburg . - Herr Rittmeister Ad . Kebbel und Frau , Regensburg . - Herr Gustav Troplowitz , Grunewald - Herr Oscar Probst und Frau Berlin.
*_ H err Bererat H Lindner mit Familie , Herne i. W . - Herr Willy Wolfsohn mit Frau und Bedienung Freiburg i. B. - Frau Baronin von Beust , Norderney . — Herr S Schuster und Frau,
Frankfurt aM - Herr Leutnant Wolfgang Spiess , Ulm . - Herr Dr . phil . Rudolf Presber, Schriftsteller Grunewald . - Herr Paul Lebach, Brussel . - Herr Hauptmann Friedrich von Trotha
rransiuri a. m . ne _ Alexander  von Alechine mit Familie und Bedienung , Woronesch . — Fräulein Krüger , Woronesch . — Herr Rittmeister von Pelet - Narbonne , Hannover . — Frau Anna
K d' g mit Begleitung Fräulein Stecher , Greven . — Frau Dumont von Heyderstaedt , Köln . — Herr Stabsarzt Dr . Schmidt , Rendsburg . - Herr Oberleutnant von Bnncken , Danzig.

S-

_ I , nn  Schönste Lage gegenüber dem Kurpark

WIESBADEN,  Sonnenbergstr. 30 n̂ n“ C^ nQuc"en
, , . n . p ■ j Erstklass. Familienpension
Unmi üniiomn l - CnlQnanO toter moderner Komfort. Thermalbädernoiei-rension Lbpicuiauc».
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(Weinstube zum Rümmer
Michelsberg 10 . 16427

Schöne Pokal Weine

Hmtsblött der Staöt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen der Residenzstadt Wiesbaden.
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LlmüicheBekanntmachungen.
Bekanntmachung.

5V bis 100 Mark Belohnung
wird der Person gezahlt, welche die Besitzer von zu Spionage-
,zwecken dienenden Brieftauben so zur Anzeige bringt , daß gericht¬
liche Bestrafung erfolgen kann. , .

’ ' 1 a ' 8  Gouvernement Mainz.

Bekanntmachung
betreffend Verbot der Aussuhr und Durchfuhr von Verband-

und Arzneimitteln usw., vom 31. Juli 1914.
Auf Grund des 8 2 der Kaiser !. Verordnung vom 81. Juli

1914, betreffend das Verbot der Ausfuhr und Durchfuhr von
Verband- und Arzneimitteln, sowie von ärztlichen Instrumenten
und Geräten, bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntnis, daß
die folgenden Gegenstände unter das Verbot fallen : _

Reine Karbolsäure , Quecksilber und Sublimat , Jod , Jodkalmm
und Jodnatrium , Jodoform , Chloroform , Pyrazolonum , phenyl-
dimetylicum und feine Abkömmlinge lPyramidon usw.), Gepulvertes
Opium , Morphium und feine Salze , Phosphorsaures Lodein,
Paraformaldehyd , Salzsaures und Schwefelsaures Chmin . Arekolm,
Salvarsan , Verbandwatte , Verbandgaze und andere Verbandstoffe,
Chirurgische und andere ärztliche , auch zahnärztliche Instrumente
und Geräte , Bakteriologische Geräte , Material für bakteriologische
Nährböden (Agar , Gelatine , Pepton ) , Schutzimpfstoffe, Schutzsera
und Heilsera bei Infektionskrankheiten , Versuchstiere.

Berlin , den 31. Juli 1914.
Der Reichskanzler.

In Vertretung : gez. Delbrück.

Amtliche Bekanntmachung.
Verzeichnis der in der Zeit vom 15. bis einschließlich 22. Oktober
1914 bei der Königlichen Polizei -Direktion angemeldeten Fnnd-

fachen:
Gefunden: 1 silberne Damenuhr mit Kette, 1 goldenes Ketten¬

armband , 1 Paket mit schwarzer Wolle , 1 Damen -Regenschirm,
1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 schwarze Tüllschale, 2 einzelne
Hundertmarkscheine in einem Kuvert , 1 Damen -Sonnenschtrm.

Zugelaufen : 1 Hammel, 1 Katze, 1 Hund.

Kohlen für verschämte Arme.
Durch die Mildtätigkeit der Wiesbadener Einwohnerschaft war

die städtische Armenverwaltung im verflossenenWinter in der Lage,
2325 -/2 Zentner Kohlen an 501 verschämte Arme , die durch Arbeits¬
losigkeit oder aus sonstigen Gründen sich in Not befanden, öffent¬
liche Armennnterstntzung aber nicht in Anspruch nehmen wollten,
abzugeben. In diesem Winter treten die Ansprüche infolge des
Krieges , der anhaltenden Teuerungsverhältnisse und der zu erwar¬
tenden Arbeitslosigkeit besonders häufig an uns f)eran Wtr find
aber nur dann in der Lage, dem vorhandenen Bedürfnis Rechnung
zu tragen , wenn uns für den genannten Zweck ausreichend Mittel
zur Verfügung gestellt werden.

Wir ertauben uns daher , an die hiesige Einwohnerschaft die
ergebenste Bitte zu richten, uns durch Zuwendung von Geichenken
in die Lage zu versetzen, den verschämten Armen die äußerst zweck¬
mäßige Unterstützung an Kohlen zu gewähren.

Gaben , deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird , nehmen
entgegen die Mitglieder dcr' Armendepntation . und zwar die Herren:

' Stadtrat Rentner Kraft , Biebricher Straße 36 ; Stadtverordneter
Eul Zigarrenhandlung,Bleichstraße 9 ; Stadtverordneter Sanitätsrat
Dr 'Proebsting , Rößlerstraße 3 ; Stadtverordneter Bauunternehmer
Ochs Kaiser-Friedrich -Rmg 74 II 1; Rechnungsrat Franz Rudolf
Pusch Seerobenstraße 33 ; Bezirtsvorsteher Rentner Zingel , Jahn-
straße' 6 1 - Bezirksvorsteher DruckereibesitzerHammelmann , Moritz¬
straße 27 : 'Bezirksvorsteher Privatier Karl Nhrig , Albrechtstraße 31;
Bezirksvorsteher-Stellvertreter Schlossermeister Karl Philippe , Hell-
mnndstraße 37 ; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch, Querfeldstraße 3;
Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartmann . Dreiweidenstraße 7;
Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner , Wellritzstraße 6 ; Bezirks-
Vorsteher- Stellvertreter Lehrer a D . Kuphaldt , Gustav - Adolf-
Straße 16 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Strikter , Kirchgasse 74;
Bezirksvorsteher-Stellvertreter Zahntechniker Louis Petri , Taunus¬
straße 43 ; Bezirksvorstehcr Schuhmachermeister Rumps,Saalgasse 18;
Bezirksvorsteher-Stellvertreter Rentner Peter Klein, Uhlandstraße 12;
Bczirksvorsteher Kaufmann Neitz, Markiflraße 22, sowie daS
städtische Armenbureau , Markistraße l , Zimmer Nr . 22.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gutigst
föcxcit erflärt i

Herr Hoflieferant August Engel , Hauptgeschäft Taunus-
straße 12/14 , Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2, Neugasse 2 und
Rheinstraße 123 e ; Herr Hoflieferant Emil Hees, Große Burg,
straße 16 ; Herr Hoflieferant Karl Koch, Papterlager , Ecke Michels»
berg und Kirchgasse.

Wiesbaden , den 12. Oktober 1914.
Namens der städtischen Armen-Deputation.

Borgmann,  Beigeordneter.

Bekanntmachung
betr. Verabreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder.

Die hier im Winter eingeführte Verabreichung warmen Früh,
stücks an arme Schulkinder erfreute sich' seither der Zustimmung
und werktätigen Unterstützung weiter Kreise der hiesigen Burger,
schaft Wir hoffen daher , daß sie uns auch in diesem Wtnin die
Mittel zufließen läßt , um den armen Schulkindern , die zu Hause
kein ausreichendes Frühstück erhalten , in der Schule einen Teller
Haserqrützsuppe und Brot geben lassen zu können. Im vergangenen
Winter konnten durchschnittlich 1026 von den Herren Rektoren
ausgesuchteKinder während der kältesten Zeit gespeist werden. Die
stahl der ausgeqebenen Portionen betrug 79017.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den armen
Kindern schmeckt, und von den Aerzten und Lehrern gehört hat,
welch' günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird ist ge-
wiß gerne bereit , ein kleines Opfer für den guten Zweck zu bringen.

Gaben deren Empfang öffentlich bekaniitgegeben wird , nehmen
entaegen die Mitglieder der Armendeputativn und zwar die Herren:

Stadtrat Rentner Kraft , Biebricherstratze36 ; Stadtverordneter
Eul stigarrenhandlung , Bleichstraße 9 ; Stadtverordneter Samtats.
rat Dr . Proebsting , Rößlerstraße 3 ; Stadtverordneter Bauunter,
nehmer Ochs. Kaiser Friedrich -Ring 74 III;  Rechnungsrat Franz
Rudolf Pusch, Seerobenstraße 33 ; Bezirksvorsteher Rentner Zingel,
Jahnstraße 6 1; Beztrksvorsteher Druckereibesitzer Hammelmann,
Moritzstraße 27 ; Bezirksvorstehcr Privatier Karl Uhrtg , Albrechi-
straße 31 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Schlossermeister Karl
Philippe , Hellmundstraße 37 ; Bczirksvorsteher Rentner Kadesch,
Querfeldstratze 3 ; Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich yartmann Drei.
Weidenstraße 7 ; Bezirtsvorsteher Kaufmann Floßner , Wellrchstr . 6;
Bezirksvorstcher -Stellvertreter Lehrer a. D . Kuphaldt , Gustav Adols-
straße 16 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Strikter , Kirchgasse 74 ; Be-
zirksvorsteher - Stellvertreter Zahntechniker Louis Petri , Taunus,
straße 43 ; Bczirksvorsteher Schuhmachermeister Rumps Saalgaffe 18;
Bezirksvorsteher -Stellvertreter Rentner Btta fitem Uhlandstr 12;
Bezirksvorsteher Kaufmann Reitz, Marktstratze 22, sowie das städt.
Armenbureau , Marktstraße 1, Zimmer Nr . 22.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gutigst

^ " der^Verlag des „Wiesb . Tagblatts ", Tagblatthaus , Schalter,
balle : Herr Hoflieferant August Engel , Hauptgeschäft Taunus,
straße 12/14 , Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2, Neugasse 2, und
Rbemstraße 123 e ; Herr Hoflieferant Emil Hees, Große Burgstr . 16
HerrHoflRserantKarl Koch. Papierlager ^ Ecke Michelsberg uni»
Kirchgasse.

Wiesbaden, den 14. Oktober 1914.
Namens der städtischen Armen-Deputation.
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Bekanntmachnns.
Das Volksbad an der Rheinstratze ist ab Montag , dm

26. d. Mts ., wieder geöffnet.
Stadt . Bäderverwaltung.

Verdingung.
Die Lieferung von

3500 kg Gemüsenudeln
9000 „ Sauerkraut
3500 „ Reis
3500 „ Graupen
3500 „ Haferflocken
4000 „ grüne und gelbe Erbsen
4000 „ weiße Bohnen

soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung in 4 Losen für die
Zeit von Anfang November bis 31. März 1915 verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen können während
der Vormittagsdienststunden im Rathaus , Zimmer Rr . 68, ein¬
gesehen, die Verdingungsunterlagen auch von dort und zwar bis
zum 27. Oktober 1914 bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 28 . Oktober 1914 , vormittags 10 Uhr,
im Zimmer Nr . 68 des Rathauses einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Vollmacht ver¬
sehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgesüllten Ver¬
dingungsformular eingereichten Angebote werden bei der Zuschlags¬
erteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 20. Oktober 1914.

Städtische Speiseanstalten.

Verdingung.
Die Lieferung von

160 000 kg Speisekartoffeln , ausgelesene,
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung für die Zeit von
Anfang November bis 31 . März 1915 verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen können während

der Vormittagsdienststunden im Rathaus , Zimmer Nr . 63, ein¬
gesehen, die Verdingungsunterlagen auch von dort und zwar bis
zum 27. Oktober 1914 bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 28. Oktober 1914 , vormittags 10 Uhr,
im Zimmer Nr . 68 des Rathauses einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Verdingungs-
sormular eingereichten Angebote werden bei der Zuschlagserteilung
berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 20. Oktober 1914.

Städtische Speiseanstalten.

Verdingung.
Die Lieferung von etwa

14000 kg Ochsenfleisch
7500 „ Dörrfleisch
4000 „ geräucherte Würstchen
4000 „ Weißwürstchen
4000 „ Solperfleisch
4000 „ frisches Schweinebauchfleisch

soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung in 8 Losen für die
Zeit von Anfang November 1914 bis 31. März 1915 verdungen
werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen können während
der Vormittagsdienststunden im Rathaus , Zimmer Nr . 68, ein¬
gesehen, die Verdingungsunterlagen auch von dort und . zwar bis
zum 27. Oktober 1914 bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 28 . Oktober 1914 , vormittags 10 Uhr,
im Zimmer Nr . 68 des Rathauses einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinendenAnbieter oder der mit schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Ver¬

dingungsformular eingereichten Angebote werden bei der Zuschlags¬
erteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 20. Oktober 1914.

Städtische Speiseanstalten.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit in Erinnerung gebracht, daß nach Inkraft¬

treten der „Jnstallationsvorschriften und Regeln für die Ausführung,
von Gasanlagen " nur noch Gasinstallationsanlagen an das städtische
Leitungsnetz angeschlossen werden, welche vorschriftsmäßig von
konzessionierten Installateuren hergestellt worden sind. Von dieser
Bestimmung werden nicht allein Neueinrichtungen , sondern auch,
Abänderungen und Ausbesserungen an bestehenden Anlagen be¬
troffen.

Hat ein Abnehmer dennoch seine Installation ganz oder teil¬
weise von anderer Seite ausführen lassen, so muß ihm die Abgabe,
von Gas verweigert werden.

Wiesbaden , den 22. Oktober 1914.
Betriebsabteilung der Stadt . Waffer- und Gaswerke.

Gestorben.
Am 21. Oktober. Rentner Gustav Schupp , 70 I . Witwe

Elisabeth Holzhäuser , geb. Schmidt , 64 I . Emma Becker, 3 M.
Verkäuferin Emma Weiland , 30 I.

Am 22. Oktober. Rentner Theodor Schröder , 77 I . Fenster¬
putzer Josef Kaiser , 42 I . Chemiker Dr . Phil . Gustav Fischer,
45 I . Ehefrau Friederike Zimmer , geb. Hafner , 43 I . Privatier
Heinrich Beckemeier, 70 I . Privatiere Emma von Wenden, 71 I.

Am 23 . Oktober . Dienstmädchen Margarete Schneider , 25 I.
Friseur Maximilian Gürth , 65 I . Witwe Luise Kämpfer , geb>.
Wiederstein , 78 I.

Am 24. Oktober . Ehefr . Helene Dern , geb. Birlenbach , 55 I ..
Kgl. Standesamt.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller , Wiesbaden.

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und Hausbedarssartikel in Wiesbaden am 24 . Oktober 1914.
Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im Großbezug.

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mark

von bis

Futtermittel bei Händlern
(aus dem Fruchtmarkt fiehe Sonderbericht).

Hafer . 100 kg
Heu . 100 kg
Neues Heu (Juni , Juli , August) . 100 kg
Richtstroh . 100 kg
Krummstroh . 100 kg

Butter , Eier , Käse und Milch.
Eßbutter, Süßrahmbutter . . . 1 kg
Eßbutter, Landbutter . . . . 1 kg
Kochbutter . 1 kg
Trinkeier . 1 ®1-
Frische Eier I - Sorte . . . .

Kalk-, Kühlhaus- und kleine Eier
Handkäse.
Fabrikkäse.
Vollmilch . 1 Lrter

Kartoffeln und Zwiebeln.
Eßkartoffeln, deutsche. .
Eßkartoffeln. deutsche .
Neue Kartoffeln . . .
Neue Kartoffeln . . .
Eßkartoffeln aus Malta
Eßkartoffeln aus Italien
Zwiebeln . . . . .

1'
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.

100 kg
1 kg

100 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

Gemüse.
Weißkraut.
Weißkraut.
Rotkraut.
Wirsing.
Rosenkohl.
Grünkohl (Winterkohl) . . . .
Römischkohl.
Kleine gelbe Rüben (Karotten) .
Gelbe Rüben.
Schwarzwurzel.
Rote Rüben . . . . . . .
Weiße Rüben . . . . . . .
Kohlrabi.
Erdkohlrabi.
Spinat.
Blumenkohl (hiesiger) . . . .
Blumenkohl (ausländischer) . .
Grüne dicke Bohnen . . . .
Grüne Stangenbohnen . . . .
Grüne Buschbohnen.
Grüne Erbsen ohne Schale . .
Grüne Erbsen mit Schale . . .
Spargel.
Suppenspargel.
Meerrettich . . .
Sellerie . . . . .
Kopfsalat.
Endiviensalat.
Lattich-Salat.
Feldsalat.
Feldgurken (Salat - u. Einmachg.)
Treibgurken (Salatgurken) . . .
Einmachgurken.
Kürbis.
Tomaten.
Rhabarber.
Treibrettich.
Radieschen.
Rettich . . , .

1 St.
1 kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 Gbd.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
lkg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St . '
1 St.
1 St.
I St.
1kg
1 kg
1 St.
1 St.

100 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 Gbd.
1 Gbd.
1 St.

Obst.
Eßäpfel, deutsche . . . . . 1 kg

„ ausländische . . . . 1 kg
Kochäpsel, deutsche . 1 kg

„ ausländische . . . . 1 kg
Etzbirnen . . . 1 kg
Kochbirnen . . • 1 kg
Zwetschen . 1 kg
Pflaumen . 1 kg

26,00 26,00
9,00 10,00

6,00 7,00
6,00 6,50

3,20 3,20
3,00 3,00
2,80 2,80
0,14 0,14
0,12 0,13
0,11 0,12
0,09,5 0,10
0,06 0,08
0,05 0,06
0,24 0,24

7,00 8,50
0,07 0,10

0,16 0,22

0,15 0,25
0,08 0,08
0,18 0,25
0,10 0,20
0,56 0,60
0,16 0,35
0,10 0,20
0,04 0,06
0,12 0,16
0,50 0,60
0,14 0,16
0,20 0,25
0,04 0,08
0,10 0,12
0,20 0,80
0,24 0,70
0,40 0,40

0,10 0,30
0,06 0,20
0,04 0,06
0,08 0,12

0,70 0,80

0,14 0,20
0,30 0,40

0,03 0,04
0,05 0,10

0,30 0,60

0,24 0,36

0,24 0,60
0,12 0,30
0,24 0,40

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mart

von bis

Süße Kirschen . . . .
Süße Herzkirschen. . .
Saure Kirschen . . .
Mirabellen.
Reineclauden . . . .
Pfirsiche.
Aprikosen.
Weintrauben, deutsche .

„ ausländische
Stachelbeeren . . . .
Johannisbeeren . . . .
Himbeeren.
Heidelbeeren.
Preiselbeeren . . . .
Gartenerdbeeren . . .
Walderdbeeren . . . .
Brombeeren . . . . .
Quitten . . . . . .
Zitronen.
Apfelsinen . . . . .
Bananen.
Melonen.
Ananas . .
Kastanien . . . . . .
Walnüsse . . . . . .
Haselnüsse.

Fische.
Hering, gesalzen . . .
Hering, grün . . . .
Sceweißlinge (Merlans ) .
Schellfisch.
Bratschellfisch . . . .
Kabeljau, ganz . . . .
Kabeljau, im Ausschnitt
Heilbutt, ganz . . . .feilbutt,rm Ausschnitt.teinbutt, ganz . . .
Steinbutt , im Ausschnitt

Seezunge, große . . . . . .
Seezunge, kleine.
Rotzunge (Limandes) . . . .
Stockfisch.
Aal . lebend.
Hecht, lebend.
Karpfen, lebend.
Schleien, lebend.
Barsche, lebend . . . . .
Backfische, lebend . . . . .
Seehecht, ganz . . . . . .
Seehecht, im Ausschnitt . . .
Zander, allgemeiner . . . .
Zander, Rheinzander . . . .
Btauselchen . . . . . . .
Lachsforellen . . . . . .
Bachforellen, lebend . . . .
Salm , frisch, ganz . . . .
Salm , frisch, im Ausschnitt .
Salm , gefroren, ganz . . .
Salm , gefroren, im Ausschnitt
Krebse, lebend.
Hummer, lebend.

Geflügel und Wild.
Gans.
Truthahn (ca. 3 kg) .
Truthuhn (ca. M/s kg)
Enten, junge . .
Enten, Herbstenten
Hahn . . .
Huhn . . .
Masthuhn . .
Perlhuhn . .
Kapaune . .
Taube . . .
Feldhuhn, alt
Feldhuhn, jung
Haselhuhn . .
Birkwild . .

von
mittl.

Gewicht

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 Liter
1kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 St.
1kg
1 kg
1 kg
1 kg
1kg

1 St.
1 kg
1 kg
1kg
1kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1kg
1kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

lkg
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.

St.
St.
St.

0,50
0,78
1,00

0,80
0,90
1,00

0,70 0,80

0,30
0,30
0,08

0,40
0,70
1,60

0,30
0,40
0,12

0,50
1,00
1,60

0,16 0,16

0,60
1,20 .
0,50
0,70
1,20
2,00
2,40
2.40

1.40
4.00
3,60
2.00

3.00
2,80
2.40
3.60
1.60

1.00
1.40
2,00
3.00
2,60
3.00
8.00
6,00
8,00
2,60
8,60

1,00
1.40
0,60
0,90
1,60
2,00
3,00
2.40

1,60
4,50
3,60
2.40

3.00
2,80
2,80
3.60
1.60

1.00
1.40
2,00
3,20
3.60
4.00
9.00
6.00
8,00
2.60
3,60

1
1
1
11
1 St.
1 St.

2,00 2,00

4,00 4,50

1,70
2,20
7,00

2,60
0,80
1,20
1,80

1,80
2,80
7,00

3,50
0,90
1,20
1,80

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mart

von bis

Schneehuhn
Fasan Hahn

„ Henne
Wildente .
Schnepfe .
Hase . .
Rehrücken.
Rehkeule .
Rehvorderblatt
Hirschrückentirschkeuleirschvorderblatt
Wildragout . .

von
mittl.

Gewicht

1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.

St.
St.
St.
kg
kg
t Skg

3,20
2,80
2,80

4,50
7,00
7,00
1,80
2,80
2,40

3,50
3,00
2,80

4,80»
10,00
11,00-

1,80-
2,80-
2,40

1,00 1,00

Fleischwaren.
Die übrigen Fleischpreise werden nur ein¬
mal im Monat notiert und veröffentlicht.

Gek. Schinken i . Ausschnitt . . 1 kg
Dörrfleisch . 1 kg
Sölperfleisch . 1 kg
Nierenfett . 1 kg
Schwartenmagen . 1 kg
Bratwurst . 1 kg
Fleischwurst . 1 kg
Leberwurst . 1 kg
Leberwurst, bessere und Hausmacher 1 kg
Blutwurst , frisch . 1 kg
Blutwurst , Hausmacher . . . . 1 kg
Rotzfleisch . . lkg

Hülsenfrüchte und Mehl im Großbezug.
Erbsen, gelbe, z. Kochen, ungeschält 100 kg
Speisebohnen, weiße . . . . 100 kg
Linsen . 100 kg
Weizenmehl Nr . 0 . . . . 100 kg
Roggenmehl Nr. 0 . . . . 100 kg

Brot.
Schwarzbrot, gemischt aus Roggen- 11 kg

mit Weizenmehl . 11 Laib
Weißbrot . 1 kg
Weißbrot . 1 Laib
Semmel (Brödchen) . 1 kg

4.00
2.00
1,80
1,20
1,80
1,80
1,60
1,20
1,60
1,20
1,60
0,90

82,00
60,00

100,00
41,00
35,50

4,40=
2,00
2,00-
1,20
2,00
2,00
1,80
1,20
2,00
1,20
2,00
1,00

86,00
64,00.

105,00*
41,50
36,00

0,48 0,58

0,52
0,63

0,58
0,66

Kolonialwaren.
Weizenmehl z. Speisebereitung Nr. 0
Roggeumehl z. Speisebereitung Nr. 0
Erbsen, gelbe, z. Kochen, ungeschält
Speisebohnen, weiße . . . .
Linsen.
Fadennudeln . -
Weizengrieß . . •
Gerstengraupen.
Hirse . - - -

Buchweizengrütze.
Hafergrütze.
Haserflocken • . .
Gemischtes Backobst . . . . .
Kaffee, gebrannter.
Zucker, harter.

1 kg
1 kg

kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg

Schweineschmalz, ausländisches .

1
1
1
1
1
1
1
1
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

0,43 0,50

Heiz- und Beleuchtungsstoffe.
Steinkohlen (Hausbrand) . . 50 kg
Braunkohlenbriketts . . . . 50 kg
Braunkohlenbriketts . . . . 100 St.
Petroleum . 1 Lrter

0,90
0,60
1,20
0,80
0,56
0,56

0,64
0,70
0,60
0,60
1,30
8,20
0,52
0,20
2,00

1,42
1,20
1,20
0,22

1,00
0,80
1,20
1,00
0,64
0,80

1,00
0,70
0,70
0,64
1,60
3,20
0,56
0,20
2,00

1,50*
1,25
1,25
0,23

Statistisches Amt.

Druck Ton Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden . Verlag der Stadtverwaltung.
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